
 

KUNZT ist ein gemeinnütziger Verein zur Errichtung, Erhaltung und Pflege von 

Landschaftsprojekten 

 

 

Liebe Mitglieder, Förderer, und Freunde des KUNZTvereins ! 

 

Die Kirschbäume auf der Himmelsleiter verlieren ihre letzten Blätter und überall in der Natur 

werden die letzten  Früchte der Arbeit eingebracht, bevor die Winterzeit etwas Ruhe und Erholung 

bringt. 

Auch wir im Verein können auf ein schönes Ergebnis für unser Bemühen verweisen. 

So ist das Projekt “Freikauf der Himmelsleiter“ soweit vorangeschritten, dass wir die 2 kleineren 

der 3 Grundstücke bereits ankaufen können. 

Ich hoffe, dass alle, die auf unser Vereinskonto einen Betrag für den “Ankauf“ von m
2 

überwiesen 

haben, ihre Urkunde bereits in Händen halten. Sollte dies nicht der Fall sein, bitten wir um eine 

kurze Nachricht. 

Diese Urkunden haben sich als originelle Präsente erwiesen und da jetzt das Fest des Schenkens 

vor der Tür steht, wären wir über den Ankauf von “Geschenks-Urkunden“ sehr erfreut. 

Ganz im Sinne unseres Gesamtkonzepts ist es uns gelungen, ein weiters Landschaftsprojekt im 

südlichen Burgenland zu errichten. 

Im Kunstpark Olbendorf reift derzeit eine “Urbrust unserer Mutter Erde“ heran, die ab dem 

Frühjahr als  Ausflugsziel lockt. Der Reinertrag dieses Projekts wird unserem Verein zugute 

kommen. 

Ein weiters Projekt - nämlich die wissenschaftliche Untersuchung, ob es sich bei den Erdhügeln an 

der Hottergrenze Sigleß-Mattersburg tatsächlich, wie von uns vermutet, um Hügelgräber aus der 

Hallstattzeit handelt, könnte in Zusammenarbeit mit der Gemeinde im kommenden Jahr umgesetzt 

werden. 

Wir werden in regelmäßigen Abständen von unseren Aktivitäten berichten und freuen uns auf ein 

persönliches Wiedersehen spätestens am 7. Juni bei unserem Himmelsleiter-Musikfest  - einige  

Musikgruppen haben  ihr Kommen bereits zugesagt. 

Natürlich sind wir über Anregungen, Verbesserungen, neue Ideen  u. dgl. sehr erfreut und dies kann 

auch (nach telefonischer Terminkoordination) durchaus in Form eines persönlichen Gesprächs 

(eventuell  in Kombination mit einem kleinen Umtrunk) erörtert werden. 

 

Auf  rege Kontakte freuen sich die Vorstandsmitglieder 

und insbesondere auch  

 

 

 

 Heinz Bruckschwaiger            Sigleß, im November 2006                                                                      

               Obmann 


